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verwaltung über die Pferdezucht im beſonderen geäußert Beim
Elat der Domänenverwaltung bemerkte Landwirthſchaftsminiſter
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Hofe und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer traf heute vormittag um9 rn Ken e kralarintanten Generallieutenant v Pleſſen

den Hofmarſchall Frhrn von und zu Egloffſtein dem General
arzt Dr Leuthold und den Flügeladjutanten Oberſt v Engel
brecht und Oberſt v Moltke hier ein Die Beiſetzung der
Leiche der Großberzogin fand vormittags 10 Uhr ſtatt
Der Feier wohnten bei der Laiſer die en Albrecht von
Preußen die Großfürſtinnen Alexandra und Werg von Rußland

ürſt von Schaumburg a Thereſe von Altenburg dieDen Ernſt von Altenburg Friedrich von Meiningen Prinz
Heinrich zu tolberg die Herzoge Johann Albrecht von Mecklen
burg Schwerin und Friedrich Ferdinand von Schleswig Holſtein
Sonderburg Glücksburg ſowie die Mitglieder der großherzoglFamilie Per Kaiſer beabſichtigt nach der Hoftafel um 4 Uhr
die Rückreiſe nach Berlin anzutreten

Rom 7 Febr Prinz und Prinzeſſin Heinrich von
Preußen beſuchten heute morgen die Gemäldegalerien im
Vatikan Der Marineminiſter begab ſich am Nachmittag nach
dem Hotel Briſtol zu einem Beſuche bei den prinzlichen Herr
ſchaften Der König und die Königin gaben heute abend im
Quirinal ein Diner zu 24 Gedecken zu Ehren des Prinzen und
der Prinzeſſin Jm Anſchluß hieran wurde Cercle abgehalten

Die Sitzung des Reich stages

E Berlin 7 Febr Der Reichstag war heute ſchon wieder
recht ſchlecht beſetzt Das Haus d h kaum zwei Dutzend Ab
geordnete nahm in dritter Leſung die Zuſatzerklärung zu dem
internationalen Eiſenbahnfrachtübereinkommen ſowie das Geſetz
über die Kontrolle des Reichshaushaltes an und wandte ſich
dann der Jnterpellation der Agrarier zu welche An
ordnungen die Regierung getroffen habe auf die Reſolution des
Reichstages wegen Aufhebung der gemiſchten Privat
tranſitlager Graf v Schwerin Löwitz einer der Ein
bringer dieſer Jnterpellation nannte in ſeiner Begründung der
ſelben die erwähnten Lager eine Begünſtigung des ausländiſchen
Getreides zum Nachtheile des einheimiſchen Staatsſekretär des
Reichsſchatzamtes Graf Poſadowsky wies in ſeiner Beant
wortung auf die bereits erfolgte und weiterhin noch beabſichtigte
Auſhebung verſchiedener gemiſchter Privattranſitlager und Mühlen
konti von welchen aus eine Ausfuhr nicht ſtattgefunden hat hin
unterließ aber auch nicht den fördernden Einfluß zu betonen
welchen derartige Lager c auf den Export und die Preishebung
haben Das letztere legte Abg Rickert von der freiſinnigen
Vereinigung des Näheren dar und zeigte damit daß die Land
wirthſchaft ſelbſt ein Jntereſſe an den gemiſchten Privattranſit
lagern hat was der nächſte Redner der nationalliberale Ab
geordnete Paaſche nicht zugeben wollte Er ſah nur Nach
theile und wünſchte die Regierung möchte nicht bei der theil
weiſen Aufhebung jener Lager ſtehen bleiben ſondern ſie alle
beſeitigen Damit war er agrariſcher als die Agkarier und der
Landwirthſchaftsminiſter welcher auf eine Anzapfung des Ab
geordneten Rickert wegen früherer Aeußerungen durch den
Geheimrath Conrad erklären ließ daß er auf den Fortbeſtand
der Lager in Danzig Königsberg und Memel vom
Standpunkt der Landwirthſchaftsverwaltung aus Werth lege
Selbſt das Haupt des Bundes der Landwirthe Abg v Ploetz
konſ erklärte ſich bereit in Erwägung zu nehmen ob die mehr
fach genannten Lager für die großen Seeſtädte nöthig ſind Er
meinte nur die Spekulation werde durch den Zollkredit welcher
auf ſolchen gemiſchten Privattranſitlagern und auf Mühlenkonti
gewährt wird gefördert was indeß wie Staatsſekretär von
Poſadowsky darthat nicht den Thatſachen entſpricht Ab
geordneter Meyer Halle von der freiſinnigen Vereinigung
wies das von den Agrariern wiederum aufgetiſchte Märchen
zurück daß die berliner Firma Cohn Roſenberg vermöge des
Zollkredits den ſie in Wirklichkeit gar nicht in Anſpruch ge
nommen hat die Getreidepreiſe in ganz Deutſchland beeinflußt
habe Graf v Kanitz Centrumsabgeordneter Szmuula und
noch einige Redner forderten auch ihrerſeits die Beſeitigung der
überflüſſigen Privattranſitlager nur Graf Schwerin ſchien

ſie alle ausgerottet zu verlangen Gegen Uhr war die
Debatte beendigt Morgen iſt Schwerinstag

Ueber den Zeitpunkt für die erſte Leſung des Zucker
ſtenergeſetzes im Reichstage iſt noch keine Beſtimmung ge
troffen jedenfalls wird dieſelbe in der nächſten Woche noch
nicht ſtaltfinden Bisher iſt es nicht wahrſcheinlich daß die
Vorlage im Reichstage eine Mehrheit finden wird

Die Freiſinnige Ztg ſchreibt Jn der Währungsfrage
beabſichtigt der Reichskanzler in der Sitzung am Sonn
abend vor dem Reichstage außerhalb der Tagesordnung eine
Erklärung abzugeben

Sitzung des Abgeordnetenhauſes
ck Berlin 7 Febr Jm Abgeordnetenhauſe das

ſchwach beſucht war ſtritten ſich heute bei der Berathung der
einmaligen und der außerordentlichen Ausgaben der Landwirth
ſchaſtsverwaltung einzelne Abgeordnete darüber ob die Gebirgs
gegenden des Weſtens oder des Oſtens der Unterſtützung durch
Stagatsmittel bedürfliger wären Es wurden dann Wünſche über
die Viehzucht im allgemeinen und bei dem Etat der Geſtüts

Frhr von Hammerſtein daß aus dem Rückgange der
Domänenpachten nicht auf einen Rückgang der Landwirthſchait
geſchloſſen werden kann Abg von Kardorff ſuchte dann von
der Regierung eine Erklärung über ihre Schritte in England
wegen der Silberkonſerenz zu erhalten wurde aber vom
Miniſter auf die vom Reichskanzler im Reichstage zu gebenden
Aufſchlüſſe vertröſtet Um 4 Uhr wurde die Sitzung ge
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ſchloſſen Morgen 11 Uhr iſt Fortſetzung der Etatsberathung

ung
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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Zur Flottenfrage
Wie wir geſtern ſchon telegraphiſch mittheilten hat am

Freitag auf eine Anfrage des Abgeordneten Lieber der
Staatsſekretär des Auswärtigen Amts Frhr v Marſchall
in der Budgetkommiſſion bei Berathung des Etats des Aus
wärtigen Amtes eine auf die Marine bezügliche Erklärung ab
gegeben Offiziöſer Meldung zufolge lautet die Erklärung
vollſtändig wie folgt

Dem Reichstage werde in dieſer Seſſion eine über den
gegenwärtigen Etat hinausgehende Forderung für Marinezwecke
nicht vorgelegt werden Schon ſeit geraumer Zeit bilde
die Frage einer ſtärkeren Vermehrung der Flotte
Gegenſtand der Erwägungder betheiligten Refſorts
Der Zeitpunkt wann dieſelben zum Abſchluß gelangen würden
ſei noch nicht beſtimmbar Jhr Ergebniß werde ſeiner Zeit den
verbündeten Regierungen und ſodann dem Reichstag und zwar
in einer Form unterbreitet werden welche volle Klarheit gewähre
ſowohl über die Bedürfnißfrage und die angeſtrebten Ziele
wie über die finanziellen Mittel welche für die Gegenwart und
die Zukunft an einmaligen und fortdauernden Ausgaben er
fordert würden Vom Standpunkt des auswärtigen Dienſtes
könne vorläufig nur betont werden daß das Bedürfniß
nach Vermehrung unſerer Flotte insbeſondere
an Kreuzern ſich ſeit vorigem Jahrenicht nur nicht
vermindert ſondern im Gegentheil erheblich ver
mehrt habe Dies beruhe nicht etwa auf einer Aenderung unſerer
überſeeiſchen oder überhaupt unſerer auswärtigen Politik eine
ſolche ſei weder eingetreten noch beabſichtigt vielmehr ſeien die
im vorigen Jahre entwickelten und vom Reichstage gebilligten
Geſichtspunkte maßgebend geblieben es handele ſich um
Sicherung unſerer Kolonien um Erhaltung und
Befeſtigung der deutſchen Autorität daſelbſt und
dann darum die Deutſchen im Auslande und unſere
überſeeiſchen Jntereſſen vornehmlich unſeren
Handel und unſere Schiffahrt nach Maßgabe der
Verträge und des Völkerrechts wirkſam zu ſchützen
Die Steigerung jenes Bedürfniſſes entſpringe auch nicht ein
zelnen Vorgängen der jüngſten Zeit ſie habe ſich vielmehr
organiſch entwickelt aus der ſtetigen Zunahme
unſerer überſeeiſchen Jntereſſen insbeſondere
auch der Ausfuhr deutſcher Produkte nach fernen
Ländern welche im vergangenen Jahre einen beſonderen
Aufſchwung genommen habe Daß die deutſche Flotte
mit der Zunghme je ner Jntereſſen gleichen Schritt
halte ſei eine Fordernng welcher das Reich
ſich nicht entziehen könne Die nähere Darlegung
dieſer Geſichtspunkte werde für die Berathung des Marine
Etats vorzubehalten ſein

An dieſe Erklärung des Staatsſekretärs ſchloß ſich dann noch
eine Diskuſſion Abg Richter erklärte die angekündigte
Flottenvermehrung wirke überaus peinlich Abg v Kardorff
erklärte er und ſeine Freunde hätten es ſtets für ihre Pflicht ge
halten für eine Flottenvermehrung einzutreten Redner wies
dabei auf die jüngſten Vorgänge in Transvaal und die
kriegeriſche Stimmung Englands hin und bemerkte daß die
deutſche Fiotte daraus möglicherweiſe ſich ergebenden Even
tuglitäten nicht gewachſen ſei v Maſſow erkärte die Kon
ſervativen ſeien bereit in eine ſachliche Prüfung der Frage ein
zutreten Hammacher hält die Stärkung der Seemacht
für nothwendig und erbittet Auskunft über die Transvaalfrage
Staatsſekretär Frhr v Marſchall erklärt ſich bereit dieſe
Frage im Plenum wo amtliche ſtenographiſche Bericht
erſtattung vorhanden zu beantworten und bittet die Frage
dort zu wiederholen Der Staatsſekretär bezieht ſich
im übrigen auf ſeine Erklärung daß eine Aenderung
der auswärtigen Politik keineswegs beabſichtigt ſei
Abg Lieber bemerkt es ſcheine daß die geplante
Flottenverſtärkung zu Jntriguen gegen die jetzigen
leitenden Perſonen benutzt werde ſogar gegen den jetzigen
Reichstag Abg Bebel iſt nicht überzengt daß die aus
wärtige Politik in den letzten Jahren unverändert geblieben
ſei Richter meint die Flottenenthuſiaſten wären in zwei
Klaſſen zu theilen in ehrliche Kolonialſchwärmer und in gewiſſe
Jntrignanten Das Ziel der letzteren ſei darauf gerichtet den
jetzigen Reichskanzler und den Staatsſekretär Frhrn v Mar
ſchall zu beſeitigen um ein ſchneidiges Regiment ans Ruder
zu bringen Redner ſragt den Staatsſekretär ob er die Ver
antwortlichkeit für die Depeſche des Kaiſers an den Präſi
denten Krüger übernehme Frhr v Marſchall erklärt
er übernehme die volle Verantwortlichkeit dafür

Der veröffentlichte Gnadenerlaß
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die nachſtehende Bekannt

machung des Kriegsminiſters
Die vorzeitige Veröffentlichung des Allerhöchſten Gnaden

erlaſſes für den Bereich der preußiſchen Militärverwaltung
vom 18 Jannar 1896 durch die Nr 14 der berliner Zeitung
Vorwärts vom 17 Jannar 1896 hat Anlaß zur Einleitung

einer Disciplinarunterſuchung gegeben Nach dem Ergebniß
derſelben iſt ein Verſchulden eines Angehörigen des Kriegs
miniſteriums an der Veröffentlichung im Vorwärts aus
geſchloſſen Zu der letzteren iſt ein Exemplar der Nr 3 des
Armee Verordnungsblattes vom 18 Jannar 1896 in welchem

der Allerhöchſte Gnadenerlaß amtlich veröffentlicht worden iſt
benutzt worden Dieſes Exemplar iſt am 16 Jannar 1896
in die Redaktion des Vorwärts gebracht nachdem es an
ſcheinend in der Druckerei von E S Mittker u Sohn ent
wendet worden iſt Es iſt deshalb die Disciplinarunterſuchung
geſchloſſen und wegen Einleitung des Straſverfahrens das
Erforderliche veranlaßt worden

Jm nichtamtlichen Theile bringt der Reichsanzeiger dann
noch eine Darſtellung der Ergebniſſe der Disciplinarunter
ſuchung worin es heißt Am 16

nabend den 8 Februar 1896

ab ein Unbekannter ein Exemplar des Armee Verordnungs
lattes in der Redaktion des Vorwärts ab Der Un

bekannte kam am 17 wieder in die Redaktion und bat ihn
nicht zu verrathen da in der Druckerei von Mittler und Sohneine Krenge Unterſuchung eingeleitet ſei Hieraus folge daß

der Ueberbringer des entwendeten Blattes ein bei dieſer Firma
Beſchäftigter geweſen ſein müſſe da er ſonſt von der ein
geleiteten Unterſuchung nichts wiſſen bezw nicht davon be
troffen ſein konnte Der Sachverhalt iſt jetzt alſo dank der
Ausſagen der Redacteure des Vorwärts bis jetzt dahin
klargeſtellt daß die Angehörigen des Kriegsminiſteriums jeder
Schuld entlaſtet ſind und ein Diebſtahl bei Mittler und Sohn
vorgekommen iſt

Der berliner Städtetag
Dem Städtetag ſoll don dem berliner Magiſtrat

eine Petition an das Abgeordnetenhaus zu dem Lehrer
beſoldungsgefetz vorgelegt werden welche eine Um
geſtaltung des Geſetzentwurfs uach Maßgabe der folgenden
ſechs Forderungen verlaugt

1 Auch den Städten mit mehr als 25,000 Einwohnern ſind
die ihnen durch die Geſetze vom 14 Juni 1888 u 31 März 1889
über die Erleichterung der Volksſchullaſten zugeſicherten
Staatsbeiträge unverkürzt fortzugewähren

2 Die über dieſe Staatsbeiträge hinaus zu bewilligenden
Staatszuſchüſſe ſind nicht nach mechaniſchen Grundſätzen unter
Bevorzugung des platten Landes und der kleineren und
mittleren Städte ſondern nach dem wirklich vorhandenen
durch Leiſtuugsfähigkeit und durch den Umfang der erforder
lichen Aufwendungen bedingten Bedürfniſſe unter die Schul
unterhaltungs Pflichtigen aller Klaſſen zu vertheilen

3 Die Vorausſetzungen und der Umfang der Leiſtungen der
Schulunterhaltungs Pflichtigen ſind nicht nach dem Ermeſſen
der Verwaltungsbehörden Schulaufſichtsbehörde Regierungen
Miniſter zu beſtimmen ſondern durch geſetzliche Normen und
bezw durch Urtheile der Verwaltungsgerichte feſtzuſtellen

4 Den Schulunterhaltungs Pflichtigen iſt die Berechtigung
einzuräumen die von ihnen über die geſetzlichen Mindeſt
forderungen hinausgehenden Schnulleiſtungen nach eigenem Er
meſſen und insbeſondere nach andern als den im Geſetz für
die Mindeſtleiſtungen aufgeſtellten Grundſätzen zu regeln

s Die Freizügigkeit der Lehrer iſt dadurch zu wahren daß
es ihnen gatiet wird beim Uebertritt in ein neues Lehramt
auf eine Anrechnungeeiner früheren Dienſtzeit ganz oder theil
weiſe zu verzichten wenn ſie ſich trotz dieſes Verzichtes in

e er reDer Termin für das Jnkrafttreten des Geſetzes iſt früheſtensauf den 1 April 1897 feſtzuſetzen ß ſage
Jn der Begründung wird hervorgehoben daß das Ziel desGeſetzentwurfs die wirthſchaftliche Lage der Volksſchule ter zu

ſichern und zu verbeſſern bei den großen Städten die vollſte
Zuſtimmung findet Haben doch dieſe Städte ſchon bisher
vielfach über das Maß des ſtaatlich Erzwingbaren hinaus den
Lehrern ein angemeſſenes Einkommen gewährt Aber die
Mittel durch welche dieſe Abſicht erreicht werden ſoll ſind der
artig bedenklich und verletzen berechtigte und erhebliche Jntereſſen
der großen Städte in ſolchem Maße daß wir trotz aller Ueber
ein ſtimmung mit der Abſicht des Geſetzentwurfs um die Ab
lehnung des Geſetzentwurfs bitten müſſen wenn es nicht ge
un 37 Vorlage nach Maßgabe der obigen Forderungen umzu
geſtalten

Singer s Vermächtniß
E Koburg 7 Febr Gelegentlich einer öffentlichen Volks

verſammlung in welcher der gegenwärtig auf einer Agitations
reiſe durch Thüringen begriffene ſozialdemokratiſche Redacteur
Dr Quarck ans Frankfurt a M über die Sozialdemokratie
und ihre Gegner ſprach wurde ihm aus der Mitte der Ver
ſammlung entgegengehalten daß gerade ſehr reiche Genoſſen
am allerwenigſten nach ihren ſozialiſtiſchen Theorien handelten
und als Beiſpiel u a der Reichstagsabgeordnete Singer
erwähnt Darauf entgegnete Dr Quarck daß allerdings Herr
Singer dasjenige was er als Bourgeois geſündigt dadurch
wieder gut gemacht habe daß er ſein ganzes Vermögen
der ſozialdemokratiſchen Partei vermacht habe
Da man hier von einer derartigen Ueberweiſung noch nie
etwas gehört hatte ſo rief die Behauptung großes Staunen
bei den Genoſſen natürlich ſtürmiſchen Beifall hervor

Verſchiedene Mitthellungen
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages erwiderte

am Freitag bei dem Etat des Auswärtigen Amtes der Staats
ſekretär Freiherr Marſchall von Bieberſtein auf die An
frage des Abg Singer betreffs des Freiherrn v Hammerſtein
Der deutſche Geſandte in Athen hatte ſeit September v J
den Haftbefehl gegen von Hammerſtein Nach Weihnachten ging
dem Geſandten die Nachricht zu daß von Hammerſtein ſich in
Athen unter dem Namen Herbert aufhalte und daß die Jdentität
durch den Kommiſſar Wolff feſtgeſtellt ſei Das Auswärtige Amt
beſchloß bei der griechiſchen Regierung die Verhaftung zu be
antragen Die gniechiſche Regierung ehe die Verhaftung ab
erklärte ſich jedoch bereit von Hammerſtein auszuweiſen Der
Geſandte ſchickte den Kommiſſar Wolff anf das Schiſf Die Ver
baftung fand erſt in Brindiſi ſtatt Die deutſche er ver
fuhr in dieſer Ange egenheit korrekt Auf die Anfrage des
Abgeordneten Kröber Deulſche Volkepartei erwiderte der
Staates Sekretär Freiherr Marſchall von Bieberſtein
die deutſche Regierung ſei immer für die Jntereſſen der
griechiſchen Gläubiger eingetreten ob bei den jetzigen
Verhandlungen beſſere Ergebniſſe erzielt werden bleibe dahin
geſtellt Auf eine nochmalige Anfrage des Abgeordneten Singer
erklärte yon Marſchall Hammerſtein ſei angewieſen worden mit
dem erſten abgehenden Dampfer abzureiſen Griechiſche Beamte
ſeien beanſtragt geweſen eine Landung Hammerſtein s zu ver
hindern Es ſei nicht bekannt ob Hammerſtein verſuchte in
Corfu an Land zu gehen Zum Schluß verſicherte der Staats

anugr abends ſieben Uhr Geſetzbuch wählte

ſekretär von Marſchall daß bei politiſchen Vergehen eine Aus
lieferung nicht verlangt würde

Die Reichstagskommiſſion für das Bürgerliche
ie Abgeordneten Spahn Centrum und



auffmann frelſ Volksp zu Vorſitzenden Die übrigenun abends tagen ſo daß die Kommiſſion für
das Bürgerliche Geſetbuch am Vormittage frei iſt

Generallientenant v Lianitz Commandeur der 11 Diviſion
wurde mit der Führung des 3 Armeecorps beanufſtragt

Der Kaiſer hat vor kurzem genehmigt daß für verdlente
ältere Beamte einzelner Kategorſen des Reichsbankdienſtes
die Allerhöchſte Verleihung des Tharakters als Kaiſerlicher
Bank Rath in Ankrag gebracht werde Einer Anzahl ſolcherBeamten iſt dieſer Chatalier nunmehr verliehen worden

Die am Freitag in Berlin ſtattgefundene Generalver
ſainmlung des Vereins deutſcher Zeitungsverleger hat
beſchloſſen ſich der Petition des Vereins Berliner Preſſe an
den Reichstag in Sachen des ambulanten Gerichtsſtandes der
Preſſe anzuſchließen und in Sachen des unlauteren Wettbewerbes

Schwindelannoucen gleichfalls eine Eingabe an den Reichstag
zu richten Jm übrigen erledigte die Generalverſammlung in
terne Angelegenheiten

Der Poſt zufolge hat das von den Sozialdemokraten im
vorigen Jahre nicht boykottirte Münchener Brauhaus
Arbeiter entlaſſen die in den letzten Brauereiverſammlungen die
Verhältniſſe des Brauhaufes abfällig kritiſirt hatten und den
ringfreien Arbeitsnachweis zum 1 März gekündigt

Chr Eine Denkſchrift über Die Volks und Mittel
ſchulen ſowie die ſonſtigen niederen Schulen im
preußiſchen Staate im J 1895 nebſt geſchichtlichen
und ſtatiſtiſchen Rückblicken in die Vergangenheit,
im Anftrage des Kultusminiſters von Dr Schneider undDr Peterſitte bearbeitet iſt ſoeben erſchienen Es iſt eine
ſehr umfangreiche Schrift die außer zahlreichen einſchlägigen
Erlaſſen der preußiſchen Unterrichtsverwaltung ein reichhaltiges
Zahlenmaterial enthält das zu Vergleichen den Aufſichtsbeamten
und den praktiſchen Schulmännern zuverläſſige Unterlagen ge
währt Auch werden werthvolle Miltheilungen über das Volks
ſchulweſen in den übrigen dentſchen Einzelſtaaten gemacht Dieſeniſt zu entnchmen daß die Zahl der öffentlichen Volkeſchulen im
anzen Deutſchen Reiche 56,563 beträgt in denen von 120,032
ehrkräften 7,925,688 Kinder unterrichtet werden Abgeſehen von

den Ausgaben für die allgemeine Schulverwaltung Schulaufſicht
Lehrerbildung u dgl beläuft ſich der unmittelbare Aufwand für
die Volksſchulen auf mindeſtens 242 Millionen Mark wovon
reichlich 70 Millionen Mark aus den Staatskaſſen der Einzel
ſtaaten fließen

Breslan 7 Febr Der Schleſiſchen Zeitung zuſolge iſt der
Eiswachtdienſt für den größten Theil des Oderſtromes
eröſſnet Bei Oppeln und am Brieskower See wurden Eis
bewegungen bemerkt Von Krappitz bis Oppeln und von Breslau
bis Neuſalz iſt die Oder eisfrei

Ausland
OeſterreichUngarn

Der böhmiſche Landtag nahm den Antrag der Kommiſſion
über die Schiffbarmachung der Moldau und der Elbe
auf der Strecke e Wenn unter Gewährung einer Landes
beihilfe in Höhe des dritten Theiles der Anlagekoſten an ebenſo
unter dem lebhafteſten Beifall einſtimmig den Antrag der
Kommiſſion auf Kündigung des Zoll und Handels
bünd niſſes mit Ungarn behufs Erneuerung deſſelben auf
der Baſis der vollen Wahrung der wirthſchaftlichen Jntereſſen

Oeſterreichs drg Hallwich wies auf die einſeitigen Be
günſtigungen der Jnduſtrie und der Land wirthſchaft Ungarns
zum großen Nachtheile des öſterreichiſchen Handels hin und
erklärte das ueue Zoll und Handelsbündniß müſſe alle
wichtigen Punkte im Geſetzeswege definitiv regeln und keine
wichtigere Angelegenheit dem Verordunngswege überlaſſen Die
Redner der anderen Parteien ſtimmten dem Vorredner zu und
traten für die Nothwendigkeit der Errichtung einer ſelbſt
ſtändigen öſterreichiſchen Reichsbank ein

Jtalien
Jn Sala Bialloſa fanden infolge der Einführung der

nennen Steuer ernſte Unruhen ſtatt Sala Bialloſa iſt
ein 2000 Einwohner zählendes Dorf in dem hauptſächlich
rer betrieben wird Beſteuert werden ſollten die

ebſtühle der Arbeiter Es kam bei dieſen Unruhen zu
einem Kampfe zwiſchen den Arbeitern und dem Militär das
bei ſeinem Erſcheinen von einem Steinhagel empfangen wurde
und von der Schußwaffe Gebrauch machen mußte Es
ſind dabei zwei Perſonen tödtlich und über 20 leicht verletzt
worden viele Verhaftungen wurden vorgenommen

Fraukreich
Jn dem parlamentariſchen Ausſchuſſe für Arbeitsfragen

erklärte am Freitag der Miniſter des Aeußeren Berthelot
das Völkerrecht geſtatte die Einführung einer Steuer
auf ausländiſche Arbeiter nicht Der Miniſter bekämpfte
ebenſo den Vorſchlag eine Steuer von Arbeitgebern zu er
heben welche ausländiſche Arbeiter beſchäftigen da dies zu
Gegenmaßregeln führen würde Die Kommiſſion verwarf
darauf jede Sonderbeſteuerung ausländiſcher Arbeiter

Bulgarien
Prinzeſſin Marie Luiſe iſt am Freitag mit dem Prinzen

Cyrill von Sofia abgereiſt Prinz Ferdinand begleitete ſie
bis Zaribrod Jn Sofia wurde offiziell erklärt daß die
Aerzte der Prinzeſſin deren Geſundheit ſeit mehreren Monaten

arten iſt einpfohlen hätten ſich nach der Riviera zu
egeben

Natürlich kann man über dieſen Vertuſchungsverſuch nur
lächeln Inzwiſchen iſt Prinz Ferdinand ſchon von Rußland
durch eine Depeſche des Zaren belohnt worden Das
Telegramm hat ungefähr folgenden Wortlaut Jch gratu
lire Ew Hoheit herzlichſt zu dem mir dürch den
Brief vom 21 Jannar mitgetheilten patriotiſchen
Entſchluß Generalmajor Graf Goleniſtſcheff Kutnſoff wird
in meinem Namen der Feier des Uebertritts des Prinzen
Boris zur Landeskirche beiwohnen und meine Antwort über
bringen Nikolaus

Von letzterer Thatſache hatten wir bereits Meldung gemacht

Türkei
Die kürkiſche Regierung ſoll dem Vernehmen nach die Ver
nd

von 3 Millionen Pfund abgeſchloſſen haben Die Sank
tionirung des Abkommens wird demnächſt erwartet Der
Pſorte verbleiben nach Abzug der Vorſchüſſe und des Raccorde
ments der Konverſion 900,000 Pfund

Nordamerika
Wie aus Waſhington gemeldet wird nahm der Senat

einen Antrag an durch welchen Staatsſekretär Olney beauf
tragt wird Abſchriften der in Deutſchland Frankreich
Belgien und Dänemark beſtehenden Geſetze Verordnungen und
Dekrete welche ſich gegen die Einfuhr von amerikani ſchem
Vieh richten behufs Vorlegung bei dem Repräſentantenhaufe
und dem zuſtändigen Komitee zu beſchaffen t

h e

hochgradige Erregung des

en mit der Ottomanbank betreffend eine Anleihe g

Einen anderen Beſchluß von Bedenkung hat die Legis
latur von New York zum Geſetz erhoben Es wird da
durch dem ntendenten des Verſicherungsweſens des
Staates New York Machtvollkommenheit verliehen gegen
zurghitt eſellſchaften welche Verſicherungs

eſchäfte im Staate New York betreiben erforderlichenfalls
eh r S enge Repreſſalien auszuüben Die Bill enthält

einen Zuſatzparagraphen wonach dieſe erſchwerenden Geſchäfts
bedingungen nur auf ſolche W a anwendbar
ſein ſollen welche in Ländern ihren Sitz haben deren Behörden
gegen amerikaniſche Verſichernngsgeſellſchaften
aggreſſiv vorgegangen ſind Die Spitze des Geſetzes iſtdirekt gegen Preußen gerichtet

Univerſitäts und Hochſchulugchrichten
Halle 8 Febr Bei der hieſigen Univerſität ſtudiren im

laufenden WinlerSemeſter 1895/96 mit Einſchluß der nachträglich
Jmmatrikulirten und 21 Hoſpitanten 280 Landwirthe Lon
Veruf Hiervon gehören an dem Königreich Preußen 147 und
zwar aus den einzelnen Provinzen Sachſen 40 Brandenburg 24
Schleſien 19 Hannover 13 Oſtpreußen 8 Weſtfalen 8 Rhein
provinz 8 Poſen 7 Pommern 6 Weſſtpreußen 5 HeſſenNaſſan 5
SchleswigHolſtein 4 ferner dem Königreich Sachſen 14 Groß
herzogthum Heſſen rin und Hamburg je 4uſ 8 Bayern Braunſchweig und Bremen je 3 zuſ 9 Anhalt

aden und Oldenburg je 2 zuſ 6 Elfaß Lothringen Lippe
Detmold Lübeck Mecklenburg Strelitz Sachſen Meiningen
Sachſen Weimar Schwarzburg Sondershauſen Schwarzburg
Nudolſtadt und Württemberg je 1 zuſ 9 OeſterreichUngarn 30
Rußland 30 Bulgarien 11 Belgien und Schweiz je 2 Frankreich
S Schweden und Norwegen und England je 1

merika 3

bz München 6 Febr Am A d ſtarb hier Dr Karl
Stölzel Profeſſor der chemiſchen Technologie und Metallurgle

Vorſtand der chemiſchtechniſchen Abtheilung der techniſchen Hoch
ſchule Er war am 17 Februar 1826 in Gotha geboren und

en der Kaiſerlichen Leopoldiniſch Caroliniſchen Deutſchen
Akademie der Naturforſcher ſeit 1892 als Mitglied an

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Shakeſpeare Bacon Frage Jn ihrer hiſto

riſchen Entwickelung bis zum heutigen Stande populär wiſfen
ſchaftlich dargeſtellt iſt der Titel einer Broſchüre von A Tetzlaff
die ſoeben im Kommiſſions Verlage von Fr Starke in Halle a S
geh 1 Marh erſchien Die Abhandlung hält in anerkennens

werther Weiſe was der Titel verſpricht Die Darſtellung welche
Zeugniß ablegt von ringe nten Studium der einſchlägigen

Litteratur iſt klar und allgemein verſtändlich ſo daß die Schrift
vörtrefflich geeignet iſt über die z Z ſo brennend gewordene
Shakeſpeare BaconFrage ſich zu orientiren und das Verſtändniß
ſür dieſelbe auch in weitere Kreiſe zu tragen Der Verfaſſer iſt
entſchiedener Anti Baconianer

Unſere Leſer werden ſich des vortrefflichen Romans Unter
römiſchem Himmel von Conrad Telmann erinnern den wir
kürzlich im Unterhaltungsblatt veröffentlichten Dieſer Roman
hat den Anlaß gegeben daß der Deutſche Künſtlerverein in Rom
den Dichter abwies als er ſich dieſer Tage zur Aufnahme in
den Verein meldete Man wirft Telmann vor daß er in dem
Romane einige Mitglieder des Vereins als Modelle benutzt und
karrikirt habe Dieſes Vorgehen des Vereins hat einen Präcedenz
fall in ſeinem Verhalten gegen den greiſen Prof Wichmann der
als ſämmtliche alten Begründer des Vereins zu Ehrenmitgliedern
ernannt wurden übergangen wurde angeblich weil er nicht ge
nügend geſinnnugstüchtig ſei Jnfolge des Verfahrens gegen
Telmann beſchloſſen die in der Sitzung anweſenden und dem
Vereine angehörigen römiſchen Berichterſtatter der Neuen
Freien Preſſe, der Voſſiſchen Zeitung, der Frankfurter Ztg
und des Berliner Tageblatts, ſowie der Romanſchriftſteller
Urban auszutreten

Das Regiekollegium des Raimund Theaters in Wien hat
die Aufführung von Max Halbes Schauſpiel Lebens
wende beſchloſſen Der Dichter hat das Werk nach den Er
fahrungen der berliner Première theilweiſe umgearbeitet die
erſten Akte ſtark gekürzt und in den letzten Akten die Jdee des
Stückes plaſtiſch herausgearbeitet Max Halbe gedenkt zur erſten
Auſſführung nach Wien zu kommen um auf die letzten Proben
ſelbſt Einfluß zu nehmen

Jtalien hat geſtattet daß die Ueberreſte des Prinzen
Wilhelm Georg Friedrich von Oranien geſtorben 1799 als
Feldzeugmeiſter in Padua mit dem Grabmal Canova s von
dort nach Holland übergeführt werden

Die engliſche Dichterin Lady Wilde iſt am 5 Febr ge
ſtorben Jhr Mädchenname war Miß Elgee bis ſie den Angenarzt der Königin Sir William Wilde heirathete Jhr Band
Gedichte welchen ſie unter dem nom de plume Speranza 1848
veröffentlichte erregte gerechtes Aufſehen An den
ger dieſes ſtürmiſchen Jahres nahm ſie hervorragenden

uthei

Gerichtsverhandlungen

E Müblhauſen i Th 7 Febr Majeſtätsbeleidigung Jn der heutigen Straſkammerſihun wurde der Land
wirth und Reſerviſt Joſeph Reinhold
wegen Majeſtätsbeleidigung begangen durch unfläthige Redens
arteu über die Armee und den Kaiſer in einer hieſigen Wirth
ſchaft zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt Der Slagatsanwalt
hatte 6 Monate beantragt Jn der Urtheils Begründung heißt
es u Daß Schäfer ſich der Strafbarkeit einer Handlung bewußt war derſelbe behauptete bei der Aeußerung ſinnlos
betrunken geweſen zu ſein gehe daraus hervor daß er ſich
wie die Beweisaufnahme ergebe vorher und nachher wie ein ver
nünftiger Menſch betragen und hinterher dann als man ihn auf
das Gefährliche ſeiner Handlungsweiſe aufmerkſam machte ver
ſucht habe die gethane Aeußerung auf einen hieſigen Schlächter
meiſter Namens Kaiſer zu beziehen Die Handlungsweiſe ſei
ein Auefluß roher Selbſtüberhebung ſeiner Perſon ein beſonderes
Gewicht wiegen Mit Rückſichi darauf daß jede Majeſtäts
beleidigung zugleich eine Beleidigung des geſammten Volkes dar
ſtelle die P i ſich ſomit gegen den Staat ſelbſt richte
und eine ſolche bei jedem deutſchen Manne einen Unwillen in
hohem Grade hervorrufen müßte hätte auf die obengenannte
Strafe erkannt werden müſſen Als Milderungsgrund ſei eine

Angeklagten in Betracht gezogen
worden

O Halberſtadt 6 Febr Schurgericht Auf der
Anklagebank erſchien in heutiger vierter Sitzung zuerſt der
Arbeiter Andreas Hofmann aus Aſchersleben welcher wegen

örperverletzung mit tödtlichem Erfolge an ſeiner
Ehefrau verübt zu 5 Jahren verurtheilt wurde Die
Anklage lautete auf Mord bezw Todiſchlag Der Angeklagte
war 47 Jahre mit ſeiner vom Anfang der Ehe an ſtets zank
und herrſchſüchtigen Frau verheirathet die er mittels einer
Schnur ſchtießlich erdroſſelt hat um ſie los zu werden Die

ln bot ein trübes jammervolles Bild ehelichen
Lebens Ferner wurde heute der Müller Emil Henning

t aus Aſchersleben wegen vorſätzlicher Brand
tiftung zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverluſt ver
urtheilt

Bamberg 7 ebr Freiſprechung Der Baumeiſter
Neuter war auf rund des Einſturzes eines von ihm ge

kbeiteten Neubaues wodurch eine Perſon getödtet und 21 ver
letzt worden ſind im Juni vorigen Jahres verhaftet worden

iriſchen

chäfer von hier d

heute iſt derſelbe von der Anklage der fahrläſſigen Tödtung frek
geſprochen worden und zwar wurde dies Erkenntniß damit be
gründet daß die Ausſagen der Sachverſtändigen von einander
zu weit abgewichen ſeien

2

Provinzialnachrichten
K Vom Brocken 7 Febr Wetter Das milde neblige

Wetter das ſich mit Beginn Hälfte der laufenben
Woche eingeſtellt hält heute noch an Geſtern wo tags
über das Thermometer gegen 1 Grad Kälte zeigte trat am
Mittag ſogar auf kurze Zeit Thauwetter ein indem Waſſer
vom Dache herabtropfte Der tagsüber ſehr heftig ja zeitweiſemit Sturmeswüthen wehende Zcordweſtwind iſt über Reg
ſchwächer geworden und hat ſich nach Weſten gedreht Es
herrſcht deshalb heute vormittag leichter Weſtwind bei dichtem
Nebel und 3 Srad Kälte Die Schneedecke nimmt bei dem
andauernd niederſchlagsfreien Wetter in ihrer Höhe ab
heure konnte im Durchſchnitt eine Höhe von nur 85 em kon
ſtatirt werden da ſeit dem 27 Januar kein Neuſchnee gefallen
iſt Der Schnee iſt ſo hart daß die Schneelage ohne Schnee
ſchuhe paſſirbar iſt

J Erfurt 7 Febr Feſtnahme Jener vor Jahren
beim Abbruch des Preiß ſchen Hauſes in der Michaelisſtraße
gemachte Goldſund der erſt durch gerichtliches Verfahren für
die Finder ſtine Erledigung fand brachte heute einem der Fin
der dem Maurer Köhler aus einem benachbarten Dorfe eine
glücklicherweiſe nur kurze Beſchränkung der perſönlichen Frei
heit ein K wollte in Halle den ihm gerichtlich zugeſprochenen
Theil ſeiner Goldmünzen veräußern wurde dabei aber angehalten
und zur Polizei ſiſtirt um dort zu warten bis auf telegraphi
we Wege die Richtigkeit ſeiner Angaben von hier beſtätigt
wurde

O Erfurt 7 Februar An dem am Sonntag in
r t enden Städtetag e, der bekanntlich gegen

die die Städte drückenden Beſtimmungen des Lehrerbeſoldungs
g Stellung nehmen ſoll nehmen als Vertreter Erfurts
theil Erſter Bürgermeiſter Dr Schmidt die Vorſteher des

tadtverordnetenkollegiums Dr Weydemann und Doehler
E Mühlhanſen i Th ,7 Febr Beobachtung Zum

Städtetage Der Arbeiter Hohlſtein der wegen Er
mordung ſeiner kleinen Tochter durch Einflößen von Salzſäure
in Unterſuchungshaft ſich befindet iſt zur Unterſuchung ſeines
Geiſteszuſtandes in die Jrrenanſtalt zu Göttingen gebracht
worden Als Abgeordnele unſerer Stadt zum Städtetage in
Berlin werden ſich Bürgermeiſter von Buſchmann und
Stadtrath Bechenbach am Sonntag nach dort begeben

O Schleuſingen 7 Febr VVerhängnißvolle Meſſer
ſtech erei Verbrannt BahnangelegenheitBei dem zwei Wegſtunden von hier entfernten Steinbach kamen
geſtern nach Feierabend auf dem Nachhauſewege vier Holzhauer
zwei Steigleder und zwei Sittig infolge übermäßigen Brannt

weingennſſes in Streit der bald zu Thätlichkeiten führte wobeileider wieder einmal das Meſſer eine Rolle ſpielte Alle
vier trugen ſchwere oder minder ſchwere Wunden davon
Einer der Schwerverwundeten der frühere Schmied
Friedr Steigleder gab ſchon abends elf Uhr obwohl ärzt
liche Hilfe bald zur Stelle war ſeinen Geiſt auf Heute
begab ſich eine Gerichtskommiſſion an Ort und Stelle
Der zunuſtändige Oberförſter Herr Hungershauſen in
Hinternah war ſchon um Mitternacht durch Eilboten von dem
Vorkommniß in Steinbach in Kenntniß geſetzt worden Frau
Dreſſel in Erlau iſt an den bei einer Lampenexploſivn er
haltenen Brandwunden geſtorben Die Tochter ſcheint mit dem
Leben davon zu kommen Die Mehrheit des geſtern hier ver
ſammelt geweſenen Kreis ausſchuſſes iſt dafür daß ein Theil
der Grunderwerbskoſten für die Eiſenbahn Schleuſingen
Jl menau innerhalb des hieſigen Kreiſes vom Kreiſe über
nommen wird Der Kreistag hat ſich mit dieſer Frage am 13
d M zu beſchäftigen

g Lützen 6 Febr Baumfrevel Alterthumsſamm
lung Durch r Hand ſind in der Nacht vom Dienstag
zum Mittwoch in Dürrenberg eine Reihe vom Verſchönerungs
Verein neuangepflanzter junger Akazien und Kaſtanienſtämme
gewaltſam umgebrochen und unbrauchbar gemacht worden Eine
angemeſſene Belohnung iſt auf Ermittelung des Thäters ausgeſetzt Jn Kötzſchau befindet ſich eine äußerſt ſchätzbare
Sammlung von in hieſiger Gegend gefundenen prä hiſtoriſchen

r aus der Stein Bronce und Eiſenzeit Dieſe
Sammlung gehört dem Alterthumsforſcher Hrn Nagel in
Kötzſchau Nächſten Montag nachmittags 4 Uhr wird Hrn N
in dem Bernſtein ſchen Gaſthauſe in Kötzſchau einen Vortrag
W pe Funde halten wozu jedermann unentgeltlich Zu
ritt hat

J Magdeburg 7 Febr Nach einundzwanzig Jahren
Das königl Kommandantur Gericht erläßt im Oeffentlichen An
zeiger des NReg Amts Blattes unterm 27 Jan eine Bekannt
machung auf Feſtnahme des am 26 März 1849 zu Sömmerda

geborenen früheren Militärgefangenen des Feſtungsgefängniſſes
Magdeburg Ferdinand Brückner der am 13 Jan 1875 vom
Arbeitspoſten auf der Lünette Heſſen in Magdeburg entwich
und noch nicht ergriffen wurde Ob innerhalb der verfloſſenen
21 Jahre bereits ein Steckbrief erlaſſen beſagt die Bekannt
machung nicht

W Egeln 6 Febr Rektorwahl Jn der vorgeſtrigen
dagiſtrats ſitzung wurde Hr Lehrer Deutſch eand theol von
en Franckeſchen Stiftungen in Halle zum Rektor für unſere

ſtädtiſche Schule gewählt

Feldbahn nach Brotterode Der Reichsanzeiger
meldet heute in Beſtätigung unſerer früheren Mittheilungen daß
der Kaiſer befohlen hat daß zur Erleichternng des Wiederauf
baues des durch eine Feuersbrunſt im v J zerſtörten Markt
fleckens Brotterode im Kreiſe Schmalkalden durch die Eiſen
bahn Brigade eine Feldbahn aus Armee Feldbahnmaterial
alsbald hergeſtellt werden ſoll Die Feldbahn ſoll ermöglichen
das zum Wiederaufbau nöthige Material welches auf 2400 Doppel
wagenladungen geſchätzt wird ſo ſchnell als angängig heranzu
ſühren Schon jetzt ſind die nach Brotterode führenden Wege
durch die ſchweren Laſtſuhren derartigezerſtört daß ſie kaum noch
benutzt werden können und die Trausportkkoſten zu einer für die
anz arme Ortſchaft faſt unerſchwinglichen Höhe angewachſen
ind Die Feldbahn wird alſo auch in finanzieller Beziehung derdurch das ünglück ſchwer heimgeſuchten Ortſchaft eine weſentliche

Erleichterung bieten Ferner berichtet man aus Berlin daß
die Verordnung betr die Förderung des veränderten Be
bauungsplanes für Brott erode von der Kommiſſion des
Abgeordnetenhauſes unverändert genehmigt worden iſt

Patente Anmeldungen Löſchvorrichtung für Dampflampen
insbeſondere Spiritusglühlampen Aldin Perl ich Leipzig Eutritzſch Vor
richtung zum Feſtſtellen des Schirmgeſtells in der Mittelſtellung zwecks Trocknnug
des Schirmbezuges Emil Rinke Heiligenſtadt Eich feld Fleiſchſchneide
maſchine mit Meſſertrommel und ruhenden Gegenmeſſern Hermann Pfützner
LeipzigKonnewitz Doppelſchlag Thürglocke mit einer einzigen Sponnſeder
Carl Stier Zella St Vlaſtl Vorrichtnug zum Eutfernen feſter Stoffe aus
Abwäſſerrinnen oder Kanälen Hermann Laaß Co Magdehurg
Reuſtadt

z Zerbſt 6 Febr Pferde und ViehmarktDirettor Der heute hier ſtattgefundene Ankuhner
Pferde und Viehmarkt brachte der Stadt J Geſchäfts
verkehr Es waren ca 1000 Pferde 150 Stück Rindvieh und
2000 Schweine einſchl Ferken zum Verkauf geſtellt Für Rind
vieh wurden hohe und für Pferde kaum mittlere Preiſe gezahlt
Der Handel in Schweinen degegen ward flott bei niederen

Für die am 1 Mai d J ins Leben tretendePreiſen
und LandwirthſchaftlicheZerbſter Gartenbau

S
d n



wurde

Schuke iſt Herr Dr Heinrich Fuſt aus Fulda einſtimmig
um Direktor gewählt

p Gernrode 5 Febr Der Vorſtand des Obſtbauvereins unterzog heute im Verein mit den Vertrauens
n einer beſonderen Sitzung das Normalſortim ent

mar eluſchen Berathung Von den Aepfeln wurde Langtous
Sondergieichen von den Birnen gute Green und weder
motten als nicht empfehlenswerth bezeichnet Dagegen van
ut bewährt Annanas Orleans Carmeliter Relnekte nd
epping Gernröder Winterbirne letztere in einer m ine

Danziger Kantapfel Durch dieſe Sorten ſoll das a ditn
erweitert werden Zur Bekämpfung der Obſtſch ädn ge
wird künſtighin an Mitglieder des Vereins und e Rolle
werthungsgenoſſenſchaft Bordeleſer und amerikaniſche etro n
brühe abgegeben werden Auch ſollen rer Schuß Atd
werden welche die Erfolge der Anwendung dieſer heit
genan verzeichnen Auf möglichſte Verbreitung r
des Anſhängens der Fanggläſer zum Fang von I Wäilt un
und Schmetterlingen wird hingewirlt werden r Don

e ar hrnng der Edelreiſer
ützlichen Thie id dur e Aufbewahrung der Edelreiſe teee Die Einichenng eines dreitägigen Leh rin im

Obſtbaumſchnitt für Winter d n Werk tgtieder en

ürwor 2 urſu i Mitgllen t Wirler der Gemeinden unentgeltlich theilnehmen

welche Mitglieder des Vereins ſind t
g8 Köthen Anh 7 Febr Eine Geflügel Aus

ſtellung wird hier vom Geſlügelzüchterverein vom 5 bis
7 April d J im Hotel zum Prinzen von Preußen veranſtaltet
werden

7 Febr Feunersbrunſt Jm benachbartenauf ſag Pract peue früh 6 Uhr in dem Stallgebäude des
HOekonomen Kühn aus das ſich ſchnell über ſämmtliche
Stall und Wirthſe aftsgebäude erſtreckte dann auch noch auf
das ehemals Trinks ſche jetzt dem Fleiſcher Fritzſche in Geragehörige Gut übergriff und die Stallgebäude einäſcherte Weiter

das Böttcher ſche Gut das der vorerwähnte Kühn ge
kauft hat ebenfalls vom Feuer u und faſt gänzlich von
den Flammen vernichtet Das Feuer ſoll ein unvorſichtiger
Knecht der eine Stalllampe umgeworfen verurſacht haben Das
Kühn ſche und BVöttcher ſche Gut ſind verfichert Fleiſcher
Fritſche dagegen der das Trinks ſche Gut erſt kürzlich im Kon
kurs erſtanden iſt nicht verſichert Von dent Vieh fand nureiniges edervieh in den Flammen den Tod

x Weimar 7 Febr Vortrag Gutem Vernehmen nach
wird Diakonus Graue einer aus Berlin an ihn ergangenen
Einladung folgen und dort am 14 ds in einer unter der Leitung
des berühmten Kirchenhiſtorikers Profeſſor Harnack ſtehenden
Geſellſchaft von Freunden der evangeliſchen Union ſeinen hier
bereits mit außerordentlichem Beifall aufgenommenen Vortrag
über Die freie chriſtliche Perſönlichkeit halten

g Braunſchweig 6 Febr Ehrung der Veteranen
Biexſteuer Die längere Zeit ſchwebende Angelegenheit der
ſtädtiſchen Ehrung der Veteranen iſt endlich zum be
friedigenden Abſchluß gediehen Geſtern abend in vertraulicher
Sitzung des StadlverordnetenKollegiums wurde vom Magiſtrat
die Erklärung abgegeben daß dem neuerdings von den Stadt
verordneten in dieſer Angelegenheit gefaßten Beſchluffe wonach
zur Vertheilung an bedürftige hieſige Veteranen aus 1870/71
ſowie an Witkwen von ſolchen für das laufende Jahr
5000 M und für die Folgezeit bis auf weitere Ver
einbarung jährlich 1000 M ſtädtiſcherſeits zur Verſügung
geſtellt werden nunmehr auch der Magiſtrat zuſtimmt Bei der
Vertheilung der Veteranengabe ſollen jedoch nur ſolche bedürftige
und würdige Veteranen Berückſichtigung finden welche entweder
in hieſiger Stadt geboren ſind oder den Feldzug in einem brauu
ſchweigiſchen Truppentheile mitgemacht haben ſowie den Unter
ſtützungswohnſitz in hieſiger Stadt beſitzen Der diesjährige
ſtädtiſche Haushaltsetat weiſt eine beträchtliche Fehlſumme
auf und die Behörden ſehen ſich der Nothwendigkeit gegenüber
eine Steuererhöhung eintreten zu laſſen Jm Hinblick
hierauf wurde geſtern abend aus der Mitte der Stadtverordneten
Verſammlung heraus der Antrag geſtellt der Magiſtrat möge
erſucht werden in Erwägung zu ziehen ob es nicht zweckmäßig
erſcheine zur Deckung der Fehlſumme eine Beſteuerung des
geſammten hier in den Konſum kommenden Bieres vorzunehmen
Der Magiſtrat gab hierauf die überraſchende Erklärung ab daß
er ſich im Prinzip bereits für Einführung einer Bier
ſteuer ſchlüſſig gemacht habe und demnächſt mit einer Vorlage
kommen werde Schätzt man die Abgabe auf etwa 50 Pfg pro
Hektoliter höher wird man kaum gehen dürfen ſo würde
ſich der Ertrag einer ſolchen ſtädtiſchen Bierſteuer hier auf ca
90 100,000 M ſtellen Es wird aber ſchwere Kämpfe koſten
ſie im Stadtverordneten Kollegium durchzuſetzen

Vermiſchtes
Die Kriegsgedenkfeier der Poſt und Telegraphen

beamten Verlins nahm am Freitag Abend in den feſtlich dekorirten Räumen des Kroll ſchen Elabiiſſements mit einem feſtlichen

Abendſchoppen, wie es im Progamm angedeutet iſt ihren Anfang
Jn dem ſchönen großen Opernſaal hatten ſich wohl über tauſend
Feſtiheilnehmer mit ihren Damen eingefunden Erhöht wurde
die Feier durch die Theilnahme des oberſten Chefs der Feldpoſt
des Staatsſekretärs Dr von Stephan der mit brauſenden Jubel
rufen begrüßt wurde Nach dem Vortrag einiger Muſikſtücke uſw
ergriff Dr von Stephan das Wort zu einer Anſprache die
mit Begeiſterung aufgenommen wurde und der alle Zuhörer den
verdienten Beifall zollten Ein Bismarcklied Laſſet ihm ein
Lied ertönen des Jahrhunderts größtem Sohn gedichtet von
R Billig bildete den Uebergang zu dem vom Geh Poſtrath
Billig ausgebrachten Hoch auf die Frauen Den Schluß bildete
ein Feſtſpiel Der Feldpoſt Weihnachten Bild in 1 Aufzug
un und Billig Jn Scene geſeht vom Hoffſchauſpieler

artmann
Entgleiſung Die Königliche Eiſenbahn Betriebs Jnſpektion 2

in Aachen macht bekannt Freitag Vormittag gegen 97 Uhr
entgleiſte auf der Strecke zwiſchen Montjoie und Kalter
75 rberg der nach St Vith gehende Perſonenzug Heizer todtokomotivführer leicht verletzt Verletzungen t ſind

e gekonnnen Der Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht
erhalten

Jn der bekannten Kautz ſchen MillionenErbſchaftsan
geſegenheit fand wie aus Jnowratzlaw gemeldet wird amDrican vor dem dortigen Amtsgericht der erſte Termin ſtatt

ierundneunzig Perſonen haben Erbanſprüche angemeldet Aus
allen Theilen Deutſchlands waren Erbberechtigte erſchienen
Wie von e ln Seite verlautet ſcheint aber niemand
Ausſicht auf die Erlangung der Hinterlaſſenſchaft zu haben als
allein der Fiskus

Zum Untergang der Eibe Wie das amſterdamer Handels
blad erfährt haben der Kapitän und die Rheder des Dampfers
Crathie, welcher im Februar v J mit dem Lloyddampfer
Elbe zuſammengeſtoßen war gegen den Urtheilsſpruch des

Amſterdamer Gerichtshofes bei dem Appelgerichtshofe im Haag
Berufung eingelegt Der Anwalt Thorbecke wird die Appellixen
den und der rotterdamer Schöſffe van RNaalte den Norddentſchen
Lloyd vertreten

Abgeſtürzter Fahrſtuhl Aus Arras wird unter dem 7 d
rn Jn den Kohlengruben ſtieß ein Fahrſtuhl welcher
rubenarbeiter zu Tage foörderte goer einen hinabfahrenden

oJeſu Bei dem Zuſammenſtoß wurden 4 Perſonen ge
diet und 5 verwundet

Großer Brand Aus Lima wird vom 7 d gemeldet Hurch
eine Petroleum Exploſion in der Fabrik der Peruvian Cor

porations in Callao brach in der letzten Nacht ein Feuer aus
welches 60 Tonnen Kohlen 2 Behälter Petroleum und einen
Theil der Vorrathsränme zerſtörte Die Stadt Callao war ſechs
Siunden hindurch in der größten Gefahr da ſich große Lager
ſchuppen mit Petroleumfäſſern in unmittelbarer Nähe des Feuer
herdes befanden Der Arbeiter welcher das Feuer verurſachte
wurde getödtet und zwei Feuerwehrlente verwundet

Sturmm An der ganzen atlantiſchen Küſtenlinie
Nordamerika s richtete am Donnerstag ein Sturm bedeu
tenden Schaden an aus mehreren Orten des Küſtenlandes
werden Ueberſchwemmungen und kleinere Unglücksfälle gemeldet
Jn New York und Brooklyn ſtürzten mehrere Gebäude ein Die
Stadt Bonndbrook New Jerſey iſt theilweiſe unter Waſſer
geſetzt die Verbindungen dahin ſind h nltuam viele Ein
wohner der Stadt ſollen umgekommen ſein Jn Morriſtown

New Jerſey platzte unter dem Drucke des angeſchwollenen Waſſers
ein Damm 25 Perſonen werden vermißt Ju Vew Britain
Connectieut ſtürzte eine über den Pequebuck Fluß führende
Brücke ein wobei 20 auf der Vrücke mit Reparaturen be
ſchäftigte Arbeiter mit in den Fluß ſtürzten man glaubt daß
13 ertrunken ſeien

Letzte Telegramme
Londu 8 Febr Nach einer Meldung des Reuter ſchen

Bureaus aus Pretoria war in der Verhandlung gegen das
Reformkomitee am 5 d M der Hauptzeuge Jacobnus
Demcillon Derſelbe ſagte aus Oberſt Rhodes ein
Bruder des Sir Cicil Rhodes und andere Mitglieder des
Reformkomitees hätten ihm am 28 Dez mitgetheilt daß
Jameſon vom Komitee dazu aufgefordert auf dem
Wege nach Johannesburg ſei um daſelbſt die Ruhe auf
recht zu erhalten

Madrid 8 Febr Anläßlich der Beerdigung eines Jn
dividunms welches am Dienstag bei der Ankunft des Mar
ſchalls Campos feſtgenommen wurde dann aber zu ent
ſliehen ſuchte und auf der Flucht von einem Gendarm getödtet
wurde veranſtalteten die Republikaner eine Kund
gebung Es wurden aufrühreriſche Rufe ausgeſtoßen Die
Ruhe iſt jedoch nicht geſtört

Mailand 8 Febr Die große Geſchäftsbücher und
Bunt Papierfabrik Beuetti K Co iſt vollſtändig
niedergebraunt Der Schaden beträgt 400,000 Mark

Handel Gewerbe und Verkehr
In der gestrigen Aufsichtsrathesitzung der Gelsenkirchener

Bergwerks Aktiengesellschaft wurde beschlossen eine
Dividende von 7 Proz in Vorschlag zu bringen 2 468,984 II zu
Abschreibungen zu verwenden und 342,107 J 299,626 AI im
Vorjahre dem Reservefonds zu überweisen

Die Wandsbecker Lederfabrik Akt Ges in Hamwmbur
bea bsichtigt abermals eine Erhöhung des Aktienkapitals durch neu aus
zuge bende 500 Aktien zu 1000 die am 1 Januar laufenden Jahre
di videndenberechtigt sind Dadurch wird das Aktienkapital auf zwe
Millionen Mark gebracht Die Dividende des Vorjahres betrug 35 Proz

Magdeburger Trambahn Akt Ges Die Verwaltung ruft
eine ausserordentſiche Haupt versammliung zusammen weleher der
Verkauf des Vnternehmens an die Union Elcktrizitäto
Geselr schaft zu Berlin zur Genehmigung vorgelegt werden wird

Zu den gestern an der Börse verbreiteten Gerüchten wonach inBudapest Ferhandiunges wegen Perstautlichung der Süd
babn geführt worden seien bemerkt das Wiener Tremdenblatt
dortige informirte Kreise stellen entschieden in Abrede dass derzeit
überhaupt an eine Verstaatlichung der Südbahn gedacht wird

Znokermarkt Prag 5 Peobr Das Kartell der Zucker
Raffineure gab pro April das Verkaufsquantum von 10 Proz fre
und beschloss eine Preiserhöhung für Februar auf 33 ſI März auf
33 fl und April auf 34 fl

Magdeburger Privatbank Das Bezugsrecht auf die jetzt
zur Ausgabe gelangenden 3,000,000 vener Aktien wird den Aktionären
für die Zeit vom 10 bis 20 d angeboten Der Besitz von je vier alten
Aktien berechtigt zum Bezuge einer neuen Aktie zum Preise von
105 Prozent

Nordhäuser Bank Die Bank hatte 1895 einen Umsatz von
95 Min A 1894 90 Mill Der Reingewinn beziffert sich auf
108,593 M 102,132 51 Der Aufsichtsrath benntragt die Vertheilung
einer Dividende von 6 Proz Das Reservefondskonto steht mit
154,202 A zu Bueche daneben besteht ein Delerederekonto von 12,070 A
Beide Fonds erfahren jetzt weitere Zuweisungen nieht

In der Hauptversammlung der la mburger Waaren Kredit
Anstalt wurde der Verwaltung Entlastung ertheilt und die beantragte
Kapitalerhöhung von drei auf vier Alillionen genehmigt Die
neuen Aktien sollen zu 324 Proz den alten Aktionären und zwar auf
drei alte eine neue zur Verſügung gestellt wernen

Die Aktien der Nienburger Eisengiesserei in deren
Aufsichtsrath der fallite Adolf Calm Bernburg sass wurden
gestern 6 Proz die Aktien des Magdeburger Bankvereins der
die Ca lm scho Firma kommancditirt hatte 5 Proz niedriger

Die Dividende der Deuitschen Transport Versicherungs
Gesellschaſt dürſte wieder 100 diejenige der Deutschen
Rück und Mit Versicherungs Gesellsebaft wieder 37,50 A
betragen

Amerikanische Goldbonds Washington S Febr
Bei der heutigen Submwission auf 100 Aillionen Dollars
4proz nicht vor 1925 kündbarer Vereinigten Staaten Anleihe
bot ein Syndikat bestehend aus I P Morcan Co der National
City Bank H Fisk and Sons und der Deutsehen Bank in Berlin
kür die ganze Anleihe 110,6577 110 Proz Für ungefähr 50 Mill
Dollars waren höhere Gebote eingelaufen die voll berücksichtigt werden
Das Syndikat erhält annähernd die Hälfte des verlangten Betrages also
circa 50 Anlionen Dollars Alle Gebote zu niedrigeren Kursen fallen
aus Im ganzen wurden Gebote auf über 550 Millionen Dollars gegeben
darunter eines von Stewart in Vertretung eines newyorker Bankier
Syndikats für 76 Ali llionen zu 110 75 Proz Umsätze in der neuen
Anleihe fanden bis 1165, Proz statt Es wurden eirca 7 Millionen
Dollars gehandelt Angesichts der in Amerika enitstandenen Nachfrage
st cine Kmission in Europa aus geschlossen

Dividenden Der Abschlass der Kammgarnspinnere
Wernshansen zestattet bei vollen Abschreibungen und vaech Tilgung
der 40,000 M betragenden Unterbilanz eine Dividenden Vertheilung von
3 Prozent Pie Aussichten für das neue Gesehäſtsjahr sind zur Zeit
günstig Der Verwaltungsrath der Viersener Aktienspinnerei
ünd Webe rei schlägt eine Dividende von 3 Proz Proz im Vor
jahre vor Der Aufsichtsrath der Bergwerks Aktiengesell
schaft Kons olidationse besehloss die Vertheilung einer Dividende
von 12 Prozent vorzuschlagen

Zahlungseinstellungen Dresdean 6 Febr Ueber das
Vermögen der Fahrrad Fabrik in Firma Komet Fahrrad Werke
Schlick Hinckelmann in Dresden ist Koukurs eröffnet In
Kragujevatz Serbien wurde über die Handelsfirma Ailanu
Radenkovie die bedeutendste am Platze Konkurs verhängt Die

n betragen nach der N Fr Pr mehr als eine halbe Slillion
ranes

Zahlungs Binstell ungen
22

Amits S z sNamen Wohvort gericht s S c s m
S

Pub Hänerbein Kſm Hertin Kerlia 32 23 27 2 128 3
Emil Jahn Kim Berlin Berlin 2 3 2 28 3Isidor Barn Kfm Breslau Breslau 31 1 15 3 29 2 11 4

Krünewald Kfw Kassel Kasset 2 3 29 2 21 3B Block Kfm Inh d Fa
R Bloek Sehüt Köln Köln 31 1 16 3 27 2 30 3A Berghotf Etnismacher
i Fa Berghoſt Strauss Neustadt Magdeburg 2 14 3 27 2 31 2

A Rottàg Hatmacher Naumburgs Naumburgs 2 14 3 21 2 27 3
E L Thierfelder Ktm Stoll berg Stollberg 2 10 3 28 2 21 3
Aug Laib Klm Unteressen

dort Waldsee 2 W 3 3

Wanren und Produktenberiehte
Talle 9 Febr Mlehl hörs e Preise für netto 100 St27,50 vis Weizenmehl 60 23 00 bis 23,50 Al Weiaeamehl

22,00 bis 22,50 Roggenmehl O 20 ,50 bis 21,00 Al Roggenmehl of 19
bis 20,00 Futtermehi 12,50 bis M leie 9,50

Weizenkcieie 9,00 Weizensehale F 9,00
IIaidemehl 33,00 I Der Vorstand des Mehlböwenvereins

Getretde
New Vork 7 Febr Telegr Rother Winter weizen

835 Weizen Februar 759 März 768 Mai 74 Jali 73
Ala is Februar 37 März Mai 367 Mebl 2,80
Getreidefracht 2,

Chicago 7 Febr Telegr Weizen Februar 66 März
Al ais Februar 28

amhburg 5 Febr Original Bericht von Otto Friedeberg
Nachdruck verboten Das Braugerstegeschäft ist in der verfiossenen

Berichtswoche gerade so ruhig wie io der vorangegangenen gewesen
wie spärlich die Emsätze sincl geht am besten daraus hervor dass wir
heute noch 75, 00 Zollcentner Böhmische und ca 25,000 Zolleeatner
Saale und Schlesische Gersten hier lagern haben trotzdem neue Zu
fubren seit fast 10 Wochen fehlen uod das was bahnwüärts heran
zekommen erreicht keine nennenswerthe Ziffer Inhaber der hiesigenTager haben ihre Forderungen ermässigt mit der viel gerühmten
Festigkeit in Böhmen muss es also nicht weit her sein sonst würden
die Ablader der hiesigen Restbestände nicht so leicht zu Kounzessionen
zu bewegen sein Leider haben diese letzteren aber nicht den gewünsechten
Erfolg nämlieh den Absatz schneller und in grösserem Massstabe zu
bewirken Das Geschäſt blelbt ein geqnältes und muss so bleiben s0
lange wir wie bisher auf den hiesigen Konsum angewiesen sein
werden Der hiesige Brauer und Mälzer kauft nur was er dringend
bedarf und rechnet darauf dass ihm in gegebener Zeit die Frucht seines
Abwartens im den Schoos fallen soll d b darauf dass Inhaber des
Lageis gründlich mürbe sein werden Prexse für feinste böhnmische
Gersten balten sich nominell auf 170 175 M beste Saale auf ca
10 15 M theurer Recht gute östereichische Mittelwaare ist zu 160
etwas geringere aber immer noch durchaus brauchbare Gersten zu
145 155 I hiesige Kommissions Bedingungen zu haben vie sich
unter solchen Umständen das Frühjahrsgeschäſt gestalten wird bedarf
keiner Erörterung es sei denn dass England wieder mit Ordres an den

Markt kommt
Lamburg 7 Febr Weizen loco ruhigloco neuer 156 168 Roggen loco runhig

mecklenburgischer loco neuer 144 148 russischer Weoo ſest loco
neuer 88 91 IIafer und Gerste ruhig

Steitin 7 Febr Weizen ruhig loco geuer 142 155 per
April Alai 157,50 per ai Funi 158,50 Roggen loco ruhig

wie per April Mai 127,00 per Afai Funi 127,50 Pomm IUaker loco
W e n 7 Febr Weizen per Frühj 7,43 Gd 7,45 Br per Mai

Juni 7,51 Gd 7,53 Br per Herbst 7,659 Gd 7,65 Br nen per
Frühj 6,98 Gd 7,00 Br per Mai Juni 6,93 Gd 6,95 Br per Herbst

7 Br Hafer per Frühj 6,43 Gd 6,45 Br per Alai Fanit
S Bre v r g r e u per Frühbj 7,08 Gd 7,69

r ver Herbst 17,25 Br en per Frühbj 6,62 Gd 6,64 Brilaier per Frübj ö,04 Gd 606 Br wge wo
Petroleum

Stettin 7 Febr Loco 10,40
HBamhburg 7 Febr Petroleum loco ruhig Standard white

loco 6,10 z rBremon 7 Febr Börsen Schfuss Hericht RKaflinirtes PetrolOttiz Notir ung der Bremer Petroleum Börse e La 605 er m
Kussisches Petroleum Loco 6,05 Br

Anitwerpen 7 Febr Sehluss Bericht Raktlinirtes Type weios
loco 17 Ruhig

frolsteinischer
hiesiger

Hülsenfrüohte
Wien 7 Febr Mais per Alai Juni 4,72 Gd 4,74 BrAug 4,88 Gd 4,90 Br r per unPest 7 Febr Alais per Aai Juni 4,40 Gd 4,41 Br
Loncdon 7 Febr Alais gesehäftslos
Li verpool 7 Febr Maus ruhig

Sämereien
Petersburg 7 Febr Iank loco Leineant loco 19,50

Wolle Baumwolle
Leipaig 7 Febr Kammzug Terminhaudel Laplats Grundmustor B

per Fehr 3,55 per März 3,37 per April 8,37 t nerl ai 3,37 per Juni 3,40 M per Hulf 3,42 per Aug
3,42 per Sept 3,55 per Okt 3,47 per Nov 3,47 Aper Dez 3,50 31 per Jan 3,50 31 Umsatz 20,000 kg Behauptet

Bremen 7 Febr Wolle UVmsatz 83 Pallen
Bremen 7 Febr Baumwolle Schr ruhig VOplaud midd

loco 42 Pf
Liverpool 7 Febr Nachm 12 Uhr 50 Alinuten Baum wUmeata 8900 davon für Spekulation und Export 550 er

Kaner träge niedriger Surats ruhig
Alichdl umeriksa Helerungen Febr Sfärz 47 Verkäuferpr

Mai 4 do Juni Juli 42 Känterpr Aug Sept 41 d do
Alanchester 7 Febr 12r Wäter Taylor 30r Water Taylor

la 201 Water Leigh b 30r Water Clayton 72, 32r Mock Brooke 7 82
40r Mayoll 7 40r Aledio Wilkinson er Warpecops Lecs 6 36
War cops Rowland 7 36r Warpeorps Wellington 7 40r Double

April

Westou S Gr Double courante Qualität II 32 116 van ds 16
grey Printers aus 32r/46 161 Stetig n a

Bradfeord 6 Febr Wolle stetig Merino ruhiger Crossbreds
kaum behnuptet engliseche Wolle beleht Garne ruhig in Stotlen ist
der Bedarf jür Amerika schwach für das Inland berrecht dagegen
mehr Gesechäkt

Viehmärkte
Leiprig 6 Febr Sceblachtviehmarkt Im etäadt Viehhote

5 Preise für 50 kg a ILebend b Sehlachtgew

Zum Verkaufe standen a j b a v a b u
J Qual II Qual I Qual S 2

135 Rinder davon S l 2 e 115 2029 Ochsen 68 62 2 55 26 36 Kalben 2 61 e 59 n 56 61T Kühe 60 54 47 54 1729 B3ullen S 62 o 89 S 56 2986t Kuper 42 37 22 563 1302 Sehafvieh 32 s 30 2 28 257 451377 Sechweine davon j 2 S S S l1191 1461377 Lundschweine 48 s 46 414 I1191 146
Bukonier

2333 Stück Schlachtvieh Mustkälber bis 44
Anmerkung Das Sechlgeclitgewicht hei Kindern wird mit Talgnieren

berochnet Die Schweine werden gehnndelt mit 20 kg Tara
Geschäftsgaug und sehleppend
Gesammt Auftrieb dieser Woche 424 Rinder davon

159 Oechsen 22 Kalben 216 Kühe, 87 Bullen 758 Kälber 885 Sehafe
2481 Schweine davon 2481 Lundschweine Bakonier In Summa z
4608 Schlaehlthiere

Wasserstäude f bedeutet über unter Nun

rat Fall WaehsSaale und Unstrat
Artern Brückeupegel 6 Febr o e 7 Febr f o,681 4
Weissenfels Oberpegel a t 46 42,441 2go Unterpegel 0 48 14rohe 7 Febr z 8 Febr 7 2,02Alsleheu Oberpegel 6 Febr F2,40 7 Febr z 7

do Unterpegel 1,50 S 3Eeruburg a 1,86 1,42 7Kalbe Oberpegel 2 i 2 56 45do UVnterpegel 1,00 0,83 12
Moldan Tser Bger Rhe

wugW 7z Febr al Wu e e Wuehe
uüdweis I 7 GrgauProg Wittenberg 53 3Junghunziau Koshau 02 4laun u 464 4 77Pardubitz Magdeburg F 24 2hraudeis Tangermündel 1,98 4Melniek i Wittenberge F 79leitmeritz hbömita lex s 17 8Aussig 7 0,00 7 lauenburg 7 F 137 4Dresden 10 6Aussig eisfrei Dresden eiskrei

Seohiffsverkelr und Rraehbten
Aussig 7 Febr Ileutige Fahrtiele 35 Zoll österr bMass
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Möbel Fabrik
Maricuſtr 1 von Marienftr 1
Drnst Otto Krausse

eipſiehlt ſein größt Lager in möbeln
Spiegeln u PolsterwaarenKein Laden nur Mauienſtr 1

Nähe der Bahn

48
0 G Schuster Jun

Carl Gottlob Schuster Gegr 1824

e 4 77genau adressiren Markneukirchen No S Sversendet direkt zu Fabrikpreisen seine e 2
anerkannt vorzüglichen Musikinstrumente

s h ja

nie Spieldosen und mechanische Musik 43Kataloge gratis und franco 3000 emaill 8Schmor töpfe

Emgillirte Kochgeſchirre zu halben Preiſen

Heute und folgende Tage ſoll ein groſjes Fabrikl ager

ſehr hallbarer eingill Kochgeſchirre

W für die Häälſtoe des
rege läären Preise

Dieſes große Fabriklager beſteht aus ca

verkanft werden O
e

1000 emaill Kaſfeekannen

2000 Masch Töpfe 1000 Kaffeekocherrn 2wen itnſeſedern pro 1900 Bratpfannen 1990 Ringtöpfe
Pfund 2,25 Dieſelben ungeſchliſſen 3000 Henkeltöpfe 2000 5 Nachtgeschirre
pro Pfund e Wenterrei w 1000 Wasserkessel 1000 WaschhbeckenSpitzer Tluſte 2000 assereimer 1000 KüchenäscheNaturbutter e
Streusand 20 Breslau Pöpelwit Emaillirte Kartoſfeldämpfer

D el ikate i uhkä ſe Eiertiegel Schmorpfannen
Fischkessel Tabletteshochſein im Geſchmack verſendet à Schock Brühslebe Durchsehläge

440 3 u extra große 3 609
J J Bachmann

Blankeuheim bei Rieſtedt

Groſte Mengen von ſüfſzem
hen empfiehlt gegen baar ab Hof mit Erſtes Geſchäft
pro 50 Kilo 2,60 Mk in größerenPoſten und für Händler billiger das Leipzigerſtr 34

Rittergut Zöſchen Leipzig Merſe am Thurm
burger Chauſſee Poſt und Telephon

W aaschbäächte
Mrröähhßahrs Hleicdierstoſte

in reichhaltiger Auswahl

Wenunegste Muster für
Haus und Strassenkleider

Blaudrucks Helligrund Drucks
anerkannt beſtes Fabrikat

Ginghams in verſchiedenen Qualitäten
Pisasser Cattune u Satins

Schürzen Satins Neuheiten
Pertige Schürzen reichhaltig ſortirt

für Damen u Mädchen alle Gröſten

S Kinder Tragemäntel
reichlich weit und gute Arbeit

Gleichzeitig empfehle zu zeitgemäß billigen Preiſen mein
reichhaltiges Lager in ſonſtigen

Baumwoll und Leinenwaaren ſowie Wäsche

Hermann Jentzseh
Jnhaber Gustav Kauffmann

103 Untere Leipziger Straße 103

ſeine Taſchenuhr gut und billig reparirtWer r will der bemühe ſich in die Uhren

andlung von

C HEIEam emer
Billigstes Atelier für Reparaturen

Z B koſtet dortſelbſt das Einſetzen einer neuen Feder
u Reguliren der Uhr 1 Mk Glas 10 Pf Zeiger 10 Pf
Uhrring 10 Pf Schlüſſels Pf Preisangabe ſtets vor
her für jede Uhr Garantie Verkaufbilliger wie jede
Konkurrenz C Hammer, Leipziger Str 42

r r z 7 e d

7 S 7 S 2 r 3Zum Wiederverkauf empfehlen
als Spezialität

Gummi Bälle
Celluloid Woll u Staniolhbälle

SteinMärbel pourt
Glas Porzellan u Brillant Märbel

rei el Berg
Tafeln Griffel Federkaſten
2 Poevie Albums 2

ſowie ſämmtliche Schul Artikel
in reiehhaltigster Auswahl bligst

Preisliſten gratis und franko

x i

ren e

Acler 00
Halle g S

Teipziger Str 54

Engros Geſchäft für

Galanterle Kurz
u Spiel Waaren

Frau Wes ce Gr Steinstrasse 87
Zahnkünstlerinnur für Damen und Kinder

ähn e Plomben Zahnoperationen
Sprechstunden v 5 Ubr

Komme auf Bestellung zu alten oder kranken Damen ins Haus r

B Strehbimgr
u Vertreter derNaturheitkunde

Brandenburger Straße 3

behandelt Kranke gller Art
uſtalt fürDawpf Munp l Sitbidert

Maſſage Packungen c im Hauſe
Für den Anzelgenthell verantwortlich H Gundlach in Halle T

hierdurch ergebenſt ein

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Ferner empfehlen in groſſer Auswahl zu denfelben Preiſen
Theekannen Waschschüsseln Vettsatten Trinkbecher
Tolleiteneimer Spueknäpfe Aschkuehenformen Leuchter
Wasserkrüge Ssuppenterrinen Kaſfeetrichter Fenstereimer
FMlilechtöpſe Fleischmulden Kehrschaufeln Seifennäpſe

Auf einen groſten Poſten
cmaillirte tiefe Teller à Stück 15 Vfg Tassen à Stück S u 10 Pfg

machen wir beſonders aufmerkſam

S Bei diesen billigen Preisen ist Jedem Gelegenheit geboten unzerbrechiiches
Wieſenhen und kleereichem Feld Küchengeschirr anschaſfen zu können

Burghardt Becher Zweites Geſchäft
Olegriusſtr Ecke

a nennen Wochenmarkt

Julius Iever
Ahrmacher

Markt Ecke Brüderſtr 16
e

e e S 8 9S S SS h 0 h 9 rr S Ce t

aller Arten

Vhrem
mit nur vorzüglich

gearbeiteten Werken

t AuswahlS illige PreiſeReelle Garantie

i Be Ringliefert je 10 Pfd Collt postfrei gegen Nachnahme
Süfßzrahm Tafelbutter Ia täglich friſch 6,50

Backbnutter AbBlumenſchleuder Honig naturrein für Bruſtleidende 5

Bienenhonig S M65 friſche und großte Eier A4 3,50Gänſefedern ſchneeweiß daunenreich ſtaubfrei p Pfd 1,50

u feine p Pfd 1,70Geſchlüfſene und ſtilfrei p Pfd 2,20v weiße S p Pfd 2,50Lebendiges Geflügel nur per Bahnſendung zum billigſten Tagespreiſe
Geſchlachtetes Geflügel ver Poſt zu Tagescurs

Hülſenfrüchte und Eier auch in Waggonladungen liefert

Epstein Comp Export Geſchäft
Tluſte Nr 88 Galizien

S d e 7 s S S SS S Chemische Waseh Ansta
e e eS S Reinigung jeder Art g S

S S

S unzertrennkter
Herren ind Damen e 7
Garderobe S VS Samnmet

Möbelstoffe e Gargdinoen Spitzen

n T 9 Teppiche Pelzsachen

Halle a S
Grosse Steinstrasse I

Ecke Grosse Ulrichstrasse

VorſchußVank Schaſſtädt
Die Actionäre unſerer Geſellſchaft laden wir zu der Sonnabend den

22 Febrnar d J Nachmittags 3 Uhr im hieſigen Rathskellerſagle
ſtattſindenden

exdentlichen Generalverſammlung

Tages Ordnung 1 Vorlegung des Geſchäftsberichts pro 1895 Ge
nehmigung der Bilanz und Feſtſetzung der Dividende

2 Antrag auf Entlaſtung des Vorſtandes
3 Wahl dreier ausſcheidender Mitglieder des Aufſichtsrathes
4 Genehmigung der Uebertragung von Actien

Behufs Ausübung des Stimmrechts 5 20 des Statuts ſind die Ackien
bis ſpäteſtens den 19 Februar er bei uns niederzulegen

Schafſtädt den 6 Februar 1896
Vorschuss Bank Schafstädt

J Schlegel Bauer Häßler
Die Städtiſche Sparkaſſe zu Markranſtädt

verleiht jederzeit Gelder auf Sypothek
Verzinſung der Spagreinlagen mit 3 vom

Sparverkehr im Monat Januar 177847 Einlagey u 84600 Nückzahlungen

Mit 2 Belblättern u Sonntagsblätler

c 2

Vorbesseorto

WVupder Zther

auch für jeden Nichtmusikalischen
ohne Notenkenntniss in Kurzer Zeit

zu erlernen

5 re
x I

J r t

Accord Zithern
in jeder existirenden Art zu den

billigsten Preisen
Mustrirte Prospeote gratis und franco

Geigen Mandolinen
Prim u Schlagzithern

alte gute Geigen
Pistoneu gecoraeon N eu

Eeht italien Ocnrinas
rein abgestimmte

Mund IHarmonikas
Saiten jeder Art

deutsche und echt römische stets
frisch am LagerGustav önlig

Musikwerkfſabrik
J IIalle a Untere Leipziger Str

Für nur
5 Mark

mit Glockenſpiel 40 Pfg mehr
verſende ich gegen Nachnahme an
Jedermann meine von den erſten Künſt
lern als unübertreſſlich erklärte

ZiehJnternational ZieWonira
36 Ctm groß 20 Doppelſtimmen 10
Taſten 2 Regiſter 2 Bäſſe offene
Nickel Claviatur 2 große Doppelbälge
3 theilig 85 feinpolirte Metallbeſchläge

und Stahlſchutzecken extra ſolid gebaut
und leicht ſpielend 2chörige großartige
Orgelmuſik Prachtſtimmen Obiges
Jnſtrument mit 3 echten Negiſtern
und 3chöriger lantſchallender
Orgelmuſik liefere ich für nur
8 Mark Meine berühmte große
Schule zum Selbſterlernen umſonſt
Jedes Jnſtrument wird fehlerfrei und
rein abgeſtimmt aus der Fabrik ver
ſandt Kiſte frei Porto 80 Pfg

NB Jch warne dringend vor kleinen
Händlern welche durch marktſchreieriſche
Veclame die Käufer irre führen Meine
Jnternational Zieh Harmonikas
ſind entſchieden die beſten die es giebt
wie die vielen Tauſend Annerkennungs
ſchreiben aus allen Ländern beweiſen
Wer daher eine gute doppelwerthige
Harmonika haben will der beſtelle beim
geroßen weſtdeutſchen

Harmonika Exporthauſe von
Robert usberg KReuenrade

in Weſtfalen

A Pfeifer
49 MechanikerSalle Leipziger Str 2 II

früher Kl Sandberg 23
Nälhimaschinen

IIandiung
W Reparatur Werkſtatt

Erſatz Theile
Nadeln Oele ze

Alerbilligſte Bezugsguelle

Möbel Linkauf
Größte Auslvahl neuer

ſowie gebrauchter Möbel
jeder Art Laden n Reſtan
rations Einrichtungenu d m

nur bei
Priedrich Peilehke

Geiſtſtraße 25 r
Daſelbſt werden alte Möbel mit
in Zahlung angenommen

Gliederwalzen
in allen Stärken fertig beſchlagen ſind
vorrütha und liefert

Eppe Schmiedemeiſſter
Barnſtedt b/Querfurt

Klaviere und Harmoniums
werden gut reparirt und rein geſtimmt

von Laue Taubenſtraße 15 H II
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